
Jugendmeisterschaften beim TV Eime

Zeitgleich mit den Doppelmeisterschaften fanden die Jugendmeisterschaften statt.
Hervorzuheben ist, das hier auch die ganz jungen Tennisspieler teilgenommen haben, die sich 
sehr schöne Spiele geliefert haben. Da es bei manchen mit dem zählen noch nicht so ganz
klappte, sprangen die Erwachsenen ein und stellten den Schiedsrichter.
Die beiden Mädchen, die bereits im letzten Jahr teilgenommen hatten, bekamen in diesem 
Jahr Verstärkung, so dass es in dieser Klasse 4 Teilnehmer gab. Gespielt wurde jeweils ein 
Satz, jede gegen jede. Katharina Herford setzte sich in diesem Jahr gegen Ann-Christin 
Strauchmann ( gegen die sie im letzten Jahr verlor) durch und gewann das Turnier. 3. wurde 
Kimberly Lippmann und 4. Eileen Schwaneberg.
Bei den Jungen wurde in 3 Altersklassen gespielt, ebenfalls jeder gegen jeden. Die jügeren 
spielten ebenfalls nur einen Satz.
Bei den Jüngsten (C-Jugend) gab es 4 Teilnehmer.
Hier konnte sich Patrick Schwaneberg durchsetzen und holte sich den Meistertitel, gefolgt 
von Julian Ratschkowski, Maximilian Mund und Thorben Rohte.
In der nächsten Altersklasse (B-Jugend) gab es 4 Teilnehmer.
Hier gewann wieder Alexander Harke den Meistertitel vor Tobias Weiberg, Christian Exner,
und Benjamin Rudolf, der als mit Abstand Jüngster den undankbaren 4 Platz einnahm.
In diesem Jahr konnte Fabian Diederichs leider nicht teilnehmen, weil er sich einen 
Bänderriss im linken Sprunggelenk zugezogen hatte. Er unterstützte seine Freunde aber als 
Zuschauer.
Bei den „Großen“, der A-Jugend, gabe es in diesem Jahr erfreulicherweise 4 Teilnehmer, die 
2 Gewinnsätze gegeneinander spielten, der evtl. erforderliche 3. Satz sollte als Tie-break 
gespielt werden, war aber nicht nötig.
Hier konnte sich Andreas Burgbacher ohne Satzverlust gegen Alexander Uta, Florian Harke 
und Dino Ernsting durchsetzen und sich den Meistertitel holen.
Für ihre Teilnahme an den diesjährigen Jugendmeisterschaften konnten alle Teilnehmer einen 
Pokal von Turnierwartin Sabrina Jördens-Rollwage in Empfang nehmen.
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